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“Friedhofserweiterung: Jetzt planen, 2014 bauen”

“Der Friedhof der Zukunft”

Aus dem Gemeinderat Kranzberg: Entwurf für Erweiterung 

des Friedhofs in Kranzberg vorgestellt 

Freisinger Tagblatt, Ausgaben vom 18.04.2013 und vom 18.06.2013, von Mieke Meimbresse

NRT gewinnt den ersten Preis im Wettbewerb um die Friedhofserweiterung Kranzberg und legt nun den Vorentwurf vor. In 
der Bauausschusssitzung wird das weitere Vorgehen beschlossen.

In der Gemeinderatsssitzung stellten Martin Rist und Martin Gebhardt den Vorentwurf zur Erweite-
rung des Kranzberger Friedhofs vor, den das Planerteam des Büros NRT auf der Grundlage des Wett-
bewerbsbeitrags erarbeitet hatte. 
Das Gelände der Friedhofserweiterung wird sich an den bestehenden Friedhof im Norden anschlie-
ßen, wo die Gemeinde ein Grundstück erworben hat. Aufgrund des großen Höhenunterschieds zwi-
schen dem bestehendem Friedhof und dem Erweiterungsgelände stehen die Planer vor einer großen 
Herausforderung. Das neue Gelände soll durch einen serpentinenartigen Weg erschlossen werden, 
an den sich die Grabfelder anschließen.  An deren Rückseite wird eine Stützwand angebracht, in der 
Urnengräber, Pflanzen und Natursteine Platz finden können, laut Rist eine „absolute Neuentwick-
lung“. Von Norden her erreicht man den neuen Friedhof über einen kleinen Metallsteg und kommt zu 
einem zentralen Platz, auf dem z.B. ein Kreuz errichtet werden kann. Im Süden könnte noch eine Aus-
segnungshalle errichtet werden, was von der Gemeinde aber noch nicht in Angriff genommen wird.
Die Erweiterung des Kranzberger Friedhofs soll in drei Bauabschnitten erfolgen. Bürgermeister Ro-
bert Scholz bezeichnete den vorgelegten Vorentwurf als „optisch sehr ansprechende Lösung“. 

In der Bauausschusssitzung des  Gemeinderats wurde beschlossen, dass in diesem Jahr die Pla-
nungen fertig gestellt und im nächsten Jahr die Baumaßnahmnen in Angriff genommen werden sol-
len. Die geplante Aussegnungshalle soll nun doch nicht auf dem neuen Teil des Friedhofs, sondern in 
dem alten entstehen. Der Serpentineneweg wird gleich im ersten Bauabschnitt verwirklicht.


